
                         SKEW-Protokollblatt 

Artname (nach SISF): Gefährdungsgrad CH 
(Rote Liste 2002): 

Ist die Art in der Schweiz 
geschützt (NHV, Anhang 2)? 

¨ Ja ¨ Nein 
 

1. Sammeln des Pflanzenmaterials 
Name und Adresse der verantwortlichen Person: 
 
 

Nr. (z.B.Samenbank): 

 

Datum Ort (Gemeinde, 
Kanton, CH-
Koord., Höhe) 

Lebensraum 
(Typ und 
Schutzstatus) 

Grösse der 
Population (Anz. 
Pfl. oder Fläche) 

Menge d. gesammelt. 
Materials (Samen od. 
veget. Pflanzenteile) 

Bei einer allfälligen 
Zwischenlagerung 
(Menge/Bedingungen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

2. Ex situ-Kultur 
Name und Adresse der Institution: 
 
 
 

Akz. Nr. (Kultur): 

Verantwortliche Person: 
 

Inkulturnahme   (Kultur von Pflanzen der gleichen Art, aber anderer Herkunft, und von verwandten Arten isoliert halten!) 
Datum Material  (Samen od. veget. Pfl.teile) Bedingungen  (Töpfe, Kisten, Freiland) Substrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Empfehlungen für sachgerechte Ex situ-Kultur und Wiederansiedlung 
bedrohter einheimischer Wildpflanzenarten 

 



SKEW, 1.10.2002 
 

Empfehlungen für sachgerechte Ex situ-Kultur/Wiederansiedlung bedrohter einheimischer 
Wildpflanzenarten: Protokollblatt, Seite 2 

Bei Erhaltungskultur (Kontrollen)  
Datum Anzahl Pflanzen: Bei allfälligem Sammeln von Material: 
 Total blühend fruchtend abgestorb. gesammelte Menge gelagerte Menge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

3. (Wieder-)ansiedlung  
Name und Adresse der verantwortlichen Person: 
 
 

Ausbringen in die Natur    (nur bei Bewilligung der Naturschutzfachstelle des betreffenden Kantons!) 
Datum Ort 

(Gemeinde, Kanton, CH-Koord., Höhe) 
Lebensraum 
(Typ und Schutzstatus) 

Ausbringungsmenge 
(Samen, Pflanzen, usw.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

Erfolgskontrollen  
Datum Ort der Anzahl Pflanzen: Bei allfälligem Sammeln von Material: 
 (Wieder-)ansiedlung Total blühend fruchtend abgestorb. gesammelte Menge gelagerte Menge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       

 
 ¨ Bitte ankreuzen, wenn die (Wieder-)ansiedlung dem ZDSF mitgeteilt wurde. (Formular "Einzelfundmeldung"). 
¨ Bitte ankreuzen, wenn die Naturschutzfachstelle des betreffenden Kantons orientiert wurde. 


